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Projektbeschreibung des Lernprojekts Chatten mit Luise
Der Grundgedanke des Lernprojekts Chatten mit Luise ist es, Schillers Drama „Kabale und Liebe“ im Rahmen der Lernarchitektur eines MooveBS-Kurses handlungs- und produktionsorientiert zu erschließen. Als eine schülernahe[footnoteRef:2] Form der digitalen Textproduktion wurde ein fiktiver Chat mit der 16-jährigen Luise Miller mit einer fiktiven besten Freundin Luises gewählt. Anknüpfend an verschiedene Situationen im Drama wendet sich Luise Miller mit einer Chatnachricht an diese Freundin. Die Schülerinnen und Schüler sollen sich also in Luise hineinversetzen und aus der Ich-Perspektive Luises Chatnachrichten zu Situationen im Drama und zu vorgegebenen Themen verfassen. [2:  Hinweis zur geschlechtergerechten Sprache: Die verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich gleichermaßen auf alle Geschlechter. Auf eine Mehrfachnennung und gegenderte Bezeichnungen wird zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.] 


Sie versetzen sich außerdem in die Rolle einer besten Freundin und antworten aus deren Ich-Perspektive auf Luises Chatnachrichten. Die Formulierung „eine beste Freundin“ ist mit Absicht unscharf gewählt, da sie Spielraum lassen soll für eine beste Freundin zu Luises Zeiten oder zu unserer. Es scheint sinnvoll, hier keine Vorgaben zu machen, weil eventuell auftretende Unstimmigkeiten oder Anachronismen zur Reflexion der historischen Distanz genutzt werden können. Diesen Teil der Auseinandersetzung mit dem Werk bildet der Kurs nicht mehr ab.
Die Lektüre muss vor Beginn des Lernprojekts erfolgt sein.

Bildungsplanbezug
Das Lernprojekt kann im Deutschunterricht am Berufskolleg oder in der Eingangsklasse des Beruflichen Gymnasiums durchgeführt werden. Hier wird lediglich auf den aktuelleren Bildungsplan des Beruflichen Gymnasiums und dessen Kompetenzbeschreibungen verwiesen: 
https://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/D_OS_gN 
Das Lernprojekt lässt sich dem VIP-Bereich zuordnen, sodann den Kompetenzen und Inhalten, die in folgenden Bildungsplaneinheiten (BPE) beschrieben sind:
BPE 1.1: Anwenden von Lesetechniken und Methoden der Texterschließung anhand von Texten aus unterschiedlichen Epochen – Benennen und Überwinden von Verständnisbarrieren 
BPE 1.2: Analysieren gattungsspezifischer Gestaltungsmittel im Hinblick auf ihre Funktion mithilfe zentraler Fachbegriffe
BPE 1.3: Wiedergeben des eigenen Textverständnisses und eigener Interpretationsansätze – Auseinandersetzen mit fremden Deutungen
BPE 1.4: In-Beziehung-Setzen von Texten (Literatur- und kulturgeschichtliche Aspekte)
BPE 1.5: Reflektieren der Bedeutsamkeit des Textes für die eigene Lebenswirklichkeit
BPE 2.1: Nutzen pragmatischer Texte für die Informationsgewinnung
BPE 3.3: Verfassen eigener Beiträge in medialen Kommunikationssituationen
BPE 4.1: Planen der Produktion von Texten
BPE 4.2: Adäquates Darstellen von Inhalten und Zusammenhängen
BPE 4.4: Beurteilen und Überarbeiten von eigenen und fremden Texten 
BPE 4.5: Auseinandersetzung mit individuellen Fehlerschwerpunkten
BPE 5.1: Beschreiben der Funktionen sprachlicher Äußerungen - Erkennen von Erscheinungen des Sprachwandels
BPE 5.3: Anwenden formalsprachlicher Kriterien bei der Textproduktion


Zielsetzung 
Neben der handlungs- und produktionsorientierten Auseinandersetzung mit dem Werk zielt der Kurs auf die Förderung der Lesemotivation sowie der Schreibkompetenz der Schülerinnen und Schüler.

Ein weiterer Schwerpunkt ist in der Niveaudifferenzierung zu finden, der die heterogene Zusammensetzung von Schulklassen, gerade in den neu zusammengesetzten Eingangsklassen bzw. dem Berufskolleg berücksichtigt. Dies ist auch durch das individualisierte Lernen umgesetzt, das die unterschiedlichen Lern- und Leistungsentwicklungen im Blick behält und damit das Ausschöpfen des individuellen Leistungspotenzials verfolgt. Die mithilfe von Operatoren formulierten Arbeitsaufträge und Aufgaben liegen daher immer in drei verschiedenen Niveaustufen vor.[footnoteRef:3]  [3:  Abgebildet werden diese über Stern-Icons. Sind diese horizontal nebeneinander angeordnet, sind die nachfolgenden Aufgaben für alle drei Niveaus gleich. Sind diese horizontal mit einem oder angeordnet, können die nachfolgenden Aufgaben auf unterschiedlichen Niveaus durch Anklicken des jeweiligen Sterns gewählt werden. Eine entsprechende Handlungsanweisung ist beigefügt (z.B. Wählen Sie das Niveau, auf dem Sie lernen möchten.)] 


Aufbau und Zeitaufwand
Zu Beginn des Kurses wird das Lernprojekt präsentiert. Daran anschließend werden mithilfe eines Advance Organizers (AO) die Struktur des Kurses und die einzelnen Lernthemen sowie die dazugehörigen Lernschritte visuell darstellt. Ziel ist es, an das Vorwissen der Lernenden anzuknüpfen und diesen aufzuzeigen, welche Schritte in welcher Reihenfolge durchgeführt werden können, um das Lernprojekt erfolgreich zu absolvieren. Der modulare Aufbau eröffnet somit die Möglichkeit individualisiert einzelne Lernthemen oder Lernschritte je nach Lern- und Leistungsentwicklung zu bearbeiten.

Da zu jedem Lernthema ein individuelles Handlungsprodukt erarbeitet wird, ergeben alle Lernthemen, jedes für sich und zusammen, eine vollständige Handlung. In je zwei Lernschritten zu jedem Lernthema erwerben die Lernenden progressiv Kompetenzen, indem sie sich in den drei Lernthemen mit der Funktion des ersten Akts, dem Leben und der Zeit des Autors sowie dem Inhalt und den Figuren des Dramas befassen, um dadurch kumulativ dazu befähigt zu werden, das Lernprojekt zu gestalten. Der transparente Kompetenzerwerb in Form von „Ich-kann-Listen“ vor jedem Lernthema und jedem Lernschritt ermöglicht es den Lernenden Verantwortung für ihren individuellen Lernprozess zu übernehmen und diesen zu reflektieren.

Triggerwarnungen bemühen sich dabei um einen besonders sensiblen Umgang mit Themen, die traumatische Erlebnisse oder belastende Gefühle auslösen können, insbesondere bei Lernenden mit Gewalterfahrung gegen Frauen.

Durch den Einsatz digitaler Medien und die Differenzierung auf drei Niveaustufen werden wesentliche Prinzipien des selbstorganisierten Lernens (SOL) umgesetzt. Die Lehrkraft begleitet dabei den individuellen Lernprozess und kann gezielt beraten sowie bedarfsgerecht konstruktiv unterstützen. 

Das gesamte Lernprojekt ist auf ca. 10 Doppelstunden angelegt.

Auswahl und Anordnung der behandelten Szenen des Dramas
Der Fokus auf die jugendliche Luise und ihre Sichtweise des Geschehens bringt es mit sich, dass die Szenen um Luise sowie ihre Beziehung zu Ferdinand und ihrem Vater im Zentrum der Beschäftigung mit dem Dramentext stehen. 
Andere Textstellen des Werks wurden ausgespart, etwa die Szenen mit Lady Milford oder Schillers Kritik am Soldatenhandel in der sogenannten Kammerdienerszene. Gleichwohl werden die historischen und gesellschaftlichen Hintergründe dieser Aspekte des Dramas im Lernthema 2 aufgearbeitet, sodass die Textarbeit zu den jeweiligen Szenen an das Projekt angegliedert werden kann.

Den Anforderungen an einen MooveBS-Kurs entsprechend sind die ausgewählten Szenen des Stücks so auf die Lernschritte und Lernthemen verteilt, dass sie in individueller Reihenfolge und Auswahl bearbeitet werden können, da sie insgesamt funktional ineinandergreifen, ohne dass es zu thematischen Wiederholungen kommt. Die beim gesamten Lernprojekt Chatten mit Luise zu bearbeitenden Szenen und Figuren sind in den untergeordneten Lernthemen und Lernschritten inhaltlich vorbereitet.

Nichtsdestotrotz ist es auch möglich, nach der Vorstellung des Gesamtprojekts, die Lernschritte sukzessive zu durchlaufen. Der gemeinsame Lektürebeginn kann mit Lernschritt 1.1 erfolgen, bei dem sprachliche und inhaltliche Verständnisschwierigkeiten identifiziert und Überwindungsstrategien erarbeitet werden. Erst anschließend sollen die Schülerinnen und Schüler das Drama selbstständig lesen. Hierfür kann ihnen Zeit gegeben werden, in der das Lernthema 2 mit den historischen Hintergründen erarbeitet wird. Hieran könnte sich auch eine exemplarische Szenenanalyse der Kammerdienerszene anschließen. Bis zum Beginn der Arbeit am Lernthema 3 sollte das Drama zur Gänze gelesen sein.

Lösungshinweise
Viele Aufgaben sind als H5P-Übungen gestaltet, sodass die Schülerinnen und Schüler auf ihre Antworten eine automatische Rückmeldung erhalten. Der Einsatz dieser Aufgaben im Literaturunterricht ist aus nahe liegenden Gründen beschränkt, sodass sie vor allem da eingesetzt werden, wo es möglich und sinnvoll erschien. Die entsprechenden Lösungen sind an Ort und Stelle bei den H5P-Übungen hinterlegt.

„Kabale und Liebe“ ist in der didaktischen Literatur mehrfach aufbereitet. In diesen Unterrichtsmaterialien finden sich genügend Hinweise und Hilfen für die Hand der Lehrkraft, sodass hier darauf verzichtet wurde, diese noch einmal darzustellen. Außerdem scheint es nicht sinnvoll, für die Vielfalt möglicher Schülerergebnisse insbesondere bei den produktiven Aufgaben der Lernthemen und des Gesamtprojekts konkrete Lösungsvorschläge zu bieten. Die fakultativen Beurteilungsbögen in der Ergebnissicherung jedes Lernthemas können daher als Lösungshinweise dienen.

Verwendete Textausgabe
Friedrich Schiller: Kabale und Liebe. Reclam XL, herausgegeben von Max Kämper, Ditzingen 2021.

Technische Hinweise und ggf. notwendige Anpassungen
Für die technische Umsetzung des Chats mit Luise steht eine Auswahl an Programmen zur Verfügung, von denen hier nur einige genannt werden. Andere Apps können auch verwendet werden.
· Textingstory (für Android- und Apple-Geräte)
· iTextStories (primär für Apple-Geräte, Windows-Installation möglich)
Eine kommentierte Übersicht mit weiteren Apps finden Sie hier: https://www.netzwelt.de/news/186452-whatsapp-chat-faken-so-eigene-verlaeufe-erstellen.html 
Allgemeine Hinweise zu Chat-Stories im Unterricht finden Sie hier:
· Chat-Story (neumedier.de) neumedier.de/ChatStory_NEUMEdIERde.pdf 
· https://www.openadvent.de/18-chatgeschichten.php 
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	Projektbeschreibung:
· Einführung und Gegenwartsbezug
Arbeitsauftrag:
· Fiktiven Chatverlauf zwischen Luise und einer besten Freundin zu ausgewählten Szenen (I.3, I.4, II.6, III.4, III.6, V.2 und V.6) gestalten
Ergebnissicherung:
· Chatverläufe in Kleingruppen vorlesen und bewerten/begründen
· Besten Chatverlauf im Plenum vorlesen
Advance Organizer:
· beschreiben und Vermutungen anstellen
	Lernprojekt
	Bilder, Textstellen, Tool für Chatverläufe frei wählbar,
Glossar, AO
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	Einstieg:
· Körpersprache beschreiben
· Vermutungen anstellen
Aufgabe:
· Handout zu ausgewählten Szenen (I.2-I.5) im I. Akt erstellen 
Ergebnissicherung:
· Handouts beurteilen und vergleichen
· Handouts überarbeiten
Reflexion:
· Aspekte in Übersicht eintragen
	Lernthema 1
	Bild, Board, Textstellen, H5P, pdf-Annotation
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	Einstieg:
· Quizfragen beantworten
· Vermutungen anstellen
Aufgabe:
· Ausgewählte Szenen (I.1) vorlesen 
· Sprache Schillers untersuchen
Ergebnissicherung:
· Textverständnis prüfen
Reflexion:
· Partnerinterview führen
	Lernschritt 1.1
	Quiz, 
Textstellen, Online-Wörterbuch, Video, Chat, Audio, H5P
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	Einstieg:
· Gefühle benennen
· Vermutungen anstellen
· Im Plenum teilen
Aufgabe:
· Handlung, Aufbau, Wirkungsabsicht untersuchen
Ergebnissicherung:
· Austausch über emotionale Reaktion (Bild Einstieg)
Reflexion:
· Ich-kann-Liste ausfüllen
	Lernschritt 1.2
	Bild, Board, 
Textstellen, H5P, Glossar, Board, kollaboratives Dokument
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	Einstieg:
· Bild beschreiben
· Begriff „Rebell“ heute diskutieren
Aufgabe:
· Radiobeitrag aufnehmen
Ergebnissicherung:
· Audios anhören
· Feedback geben
Reflexion:
· Audio aufnehmen
	Lernthema 2
	Bild, kollaboratives Dokument, Audio, Beurteilungsbogen, H5P
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	Einstieg:
· Bild betrachten
· Vermutungen anstellen
· Formulierung „absolutistische Zustände“ erläutern
Aufgabe:
· Über Absolutismus informieren
· Aspekte des Lebens in Württemberg zur Zeit Schillers in einer Übersicht darstellen
Ergebnissicherung:
· Historischen Hintergrund im Drama diskutieren
· Kritik Schillers an damaligen Verhältnissen diskutieren
· Ergebnisse festhalten
Reflexion:
· Aktualität der Konflikte diskutieren
· Social-Media-Post ausfüllen
	Lernschritt 2.1
	Bild, Audio, H5P, Video, Board, pdf-Annotation
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	Einstieg:
· Heutige Superstars nennen
· Berufsfelder zuordnen
· Gemeinsamkeiten/Unterschiede zu Bild diskutieren
Aufgabe:
· Informationen zu Schillers Biographie und zur Epoche des „Sturm und Drang“ zusammenfassen
Ergebnissicherung:
· Zuordnung des Dramas zu Epoche erörtern
· Ergebnisse diskutieren
Reflexion:
· Schlagworte gebrauchen
	Lernschritt 2.2
	Bild, Chat, Video, H5P, Board
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	Einstieg:
· Figuren Porträts zuordnen
· Funktion der Gestaltung von Porträts diskutieren
Aufgabe:
· Figurencharakterisierung von „Luise“ (bis V.6) gestalten
Ergebnissicherung:
· Arbeitsexemplare betrachten
· Bewerten und begründen
· Ggf. Eigenes Arbeitsexemplar überarbeiten
· Porträt (Einstieg) diskutieren
Reflexion:
· Lernprozess reflektieren
	Lernthema 3
	Bild, H5P, Vorlage, Board, Beurteilungsbogen
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	Einstieg:
· Begriff „Femizid“ erläutern
· Tod von Luise als Femizid diskutieren
Aufgabe:
· Handlungsstränge von Luise und Ferdinand arbeitsteilig anhand von ausgewählten Textstellen (II.5, III.4, III.6, V.1; II.6, III.1, IV.2, IV.4; V.2, V.7) darstellen
Ergebnissicherung:
· Handlung vorantreibende und Konflikt zuspitzende Stellen analysieren
· Ursachen für Zuspitzung Konflikt herausarbeiten
· Aussage diskutieren
Reflexion:
· Fragen beantworten
	Lernschritt 3.1
	Wortwolke, Textstellen, H5P
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	Einstieg:
· Bild beschreiben
· Eindrücke notieren und begründen
Aufgabe:
· Figur „Ferdinand“ anhand von ausgewählter Textstelle (III.4) charakterisieren
· Weitere Figuren (Präsident, Wurm, Miller) anhand von ausgewählten Textstellen (II.6, III.6, V.1) charakterisieren
Ergebnissicherung:
· Mindmap um Luise erstellen
Reflexion:
· Partnerinterview führen 
	Lernschritt 3.2
	Bild, Chat, Textstelle, H5P, Vorlage, Mindmap
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